
 

 Kurzbericht über die im Rahmen der Infektionskrankheiten-Surveillance  

 nach IfSG in Hamburg registrierten Krankheiten 

 INFEKT – INFO 
 

Infektionsepidemiologisches Landeszentrum 

 

 

Übersicht der aktuellen Meldezahlen in Hamburg 

 

Die folgenden Abbildungen 1 und 2 zeigen die Zahlen der registrierten meldepflichtigen 

Infektionskrankheiten und Erregernachweise für die Kalenderwochen 32 und 33 des Jah-

res 2015. Campylobacter-Infektionen bilden erneut die am häufigsten gemeldete Gruppe 

an  Infektionskrankheiten. Dabei konnte für 9 der insgesamt 85 Fälle ein epidemiologischer 

Zusammenhang ermittelt werden. Insgesamt wurden 4 Ausbrüche registriert. Bei zwei zu-

sammenhängenden Fällen einer Familie gab es einen gemeinsamen Aufenthalt in Serbien 

bei einem weiteren Ausbruche mit 4 Familienmitgliedern konnte Polen als Expositionsort 

ermittelt werden. 

Bei den insgesamt 20 Noroviruserkrankungen konnte bei 3 Fällen ein epidemiologischer 

Zusammenhang festgestellt werden. Bei einem Ausbruch mit 3 Fällen konnte als Infektion-

sumfeld eine Ferienanlage ermittelt werden. An Salmonellose erkrankten in den beiden 

Kalenderwochen insgesamt 9 Personen. Zwei Fälle konnten einem Ausbruch zugeordnet 

werden. Als Expositionsort wurde bei einem Fall Ägypten angegeben.  

 

Die Hepatitis B-Fälle sind im Berichtszeitraum im Vergleich zu den vorherigen Kalender-

wochen angestiegen. Es wurden insgesamt 33 Fälle gemeldet, die Zunahme ist erneut auf 

Meldungen der Ärzte und Labore zurückzuführen, die Flüchtlinge in Hamburg versorgen 

(siehe Infekt-Info Nr. 12-2015). Seit dem Inkrafttreten der neuen Falldefinitionen am 1.1. 

2015 erfüllen laborbestätigte Hepatitis-B-Fälle auch die Referenzdefinition, wenn sie keine 

akute Symptomatik aufweisen. Allerdings sind in Hamburg noch nicht alle für die Sur-

veillance verwendeten Computerprogramme auf dem Stand der neuen Falldefinitionen, 

sodass solche Fälle noch nicht in die Kategorie ‚Referenzdefinition erfüllt‘ aufgenommen 

werden können. Daher erscheinen sie auch nicht in der Tabelle 1 mit den kumulierten Zah-

len. 

  

Ausgabe 17/ 2015, 20. August 2015 
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Abb. 1:  Registrierte Erkrankungen in Hamburg 2015 (mit und ohne erfüllter Referenzdefinition),  
 32. KW  (n=82) – vorläufige Angaben 

 
 
 
Abb. 2:  Registrierte Erkrankungen in Hamburg 2015 (mit und ohne erfüllter Referenzdefinition),  
  33. KW (n=129) – vorläufige Angaben 

 

 

1 

38 

2 
4 

1 

9 

1 
3 

6 
4 

3 
1 

5 

1 
2 

1 

0

5

10

15

20

25

30

35

40

A
n

z
a
h

l 
d

e
r 

F
ä

ll
e
 

Erkrankung 

1 

47 

3 
1 1 

24 

2 1 1 1 

7 

1 

14 

9 

6 6 

2 2 

0

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

A
n

z
a
h

l 
d

e
r 

F
ä

ll
e
 

Erkrankung 



  Infektionsepidemiologisches Landeszentrum / INFEKT-INFO 17-2015      Seite 3 von 4 
 

 

In der folgenden Tabelle 1 sind die Zahlen der registrierten meldepflichtigen Infektions-

krankheiten und Erregernachweise mit erfüllter Referenzdefinition für die erste bis dreiund-

dreißigste Kalenderwoche des Jahres 2015 im Vergleich zum Vorjahr zusammengefasst.  

 

Tab. 1: Anzahl der in Hamburg registrierter Infektionskrankheiten mit erfüllter Referenz-definition, 
Kalenderwoche 1-33 / 2015 (n= 6158) mit Vergleichszahlen aus dem entsprechenden Vorjah-
reszeitraum (n= 4616) – vorläufige Angaben 

 
 

 
 
 

Krankheit

2015

KW 1-33

2014

KW 1-33

Influenza 1957 144

Norovirus 1274 1233

Campylobacter 1123 1255

Rotavirus 718 713

Salmonellose 139 156

Windpocken 132 240

Tuberkulose 106 91

E.-coli-Enteritis 97 163

Keuchhusten 90 114

Masern 86 12

Hepatitis C 71 78

Giardiasis 69 68

Yersiniose 44 34

Mumps 42 14

MRSA 29 45

Kryptosporidiose 24 15

Hepatitis B 24 28

Denguefieber 22 21

Shigellose 21 25

Hepatitis E 19 5

Clostridium difficile 10 11

Adenovirus 10 67

EHEC/STEC 10 26

Hepatitis A 9 7

Meningokokken 7 6

Haemophilus influenzae 7 7

Listeriose 5 11

Legionellose 5 9

VHF, andere Erreger 3 4

Q-Fieber 2 0

Typhus 1 1

Paratyphus 1 1

Hantavirus 1 0

CJK 0 1

Leptospirose 0 3

Brucellose 0 1

Röteln 0 1

HUS 0 4

Diphtherie 0 1

Hepatitis D 0 1

Anzahl der Fälle
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Das RKI hat das Rahmenkonzept Ebolafieber aktualisiert. Die Aktualisierungen beziehen 

sich ausschließlich auf Aktualisierungen zum wissenschaftlichen Kenntnisstand (z. B. Dau-

er der Ansteckungsfähigkeit, präexpositionelle Vakzinierung, spezifische Therapiemöglich-

keiten inklusive Therapeutika) sowie auf Konkretisierungen und sprachliche Korrekturen. 

Die Änderungen finden Sie auf den Seiten 10, 36, 37 und 38.  

 

Es sind keine Änderungen enthalten, die sich auf das Vorgehen in Deutschland im Rahmen 

des Infektionsschutzes auswirken. Die neue Version ist mit Stand 14.08.2015 sowohl in der 

deutschen als auch in der englischen Version abrufbar unter 

www.rki.de/ebola-rahmenkonzept. 
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